
Beachten Sie bitte die Rückseite! 

Selbstverpflichtungserklärung 
 

Name der mitarbeitenden Person: …................................................. 

Die kirchliche Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen ist im hohen Maße 

Beziehungsarbeit. Sie hat von ihrem Selbstverständnis her den Anspruch, allen Menschen 

einen sicheren und geschützten Raum zu bieten, in dem sie sich einbringen und ausprobieren 

können; einen Raum, in dem sie in der Entwicklung ihrer Persönlichkeit unterstützt werden. 

Diese Arbeit beinhaltet einen hohen Vertrauensvorschuss. Das bedeutet eine besondere 

Verantwortung. Deshalb ist Prävention sexualisierter Gewalt eng mit der eigenen inneren 

Haltung verbunden. 

1. Wir verpflichten uns, die Würde und Persönlichkeit eines jeden Menschen zu achten. 

2. Wir verpflichten uns, keine Art von Gewalt zu tolerieren, sondern diese zu benennen 

und zum Besten der Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, insbesondere 

Schutzbefohlenen, zu handeln. 

3. Wir verpflichten uns, aktiv Position gegen diskriminierendes, gewalttätiges, 

rassistisches und sexistisches Verhalten zu beziehen. 

4. Wir verpflichten uns, verantwortungsbewusst mit Nähe und Distanz umzugehen. 

5. Wir verpflichten uns, das Thema Prävention sexualisierter Gewalt in unserer 

Ausbildung regelmäßig zu bearbeiten und in Gremien zu besprechen. 

6. Wir verpflichten uns, unsere eigenen Grenzen, unser Verhalten und die eigene Rolle zu 

reflektieren. 

7. Wir verpflichten uns, die persönlichen Grenzen unserer haupt- und ehrenamtlich 

Mitarbeitenden zu wahren und respektvoll miteinander umzugehen. 

8. Wir verpflichten uns, die Bedürfnisse derer, die von sexualisierter Gewalt in unserer 

Kirche betroffen sind, in unser Handeln einzubeziehen. 

9. Wir verpflichten uns, die Auswahl von Filmen, Fotos, Spielen und Materialien im Sinne 

eines achtsamen Umgangs miteinander sorgsam zu treffen. 

10. Wir verpflichten uns, bei der Wahrnehmung unserer Aufgaben mit anderen 

gesellschaftlichen Gruppen und Einrichtungen sowie mit kommunalen und staatlichen 

Stellen, insbesondere mit den Jugendämtern und mit den Strafverfolgungsbehörden, 

zusammenzuarbeiten. 

11. Wir verpflichten uns, beim Verdacht auf jegliche Art von Gewalt gegenüber 

Unbeteiligten, der Presse und in sozialen Netzwerken keine Informationen, 

Mutmaßungen und persönliche Ein-schätzungen weiterzugeben. 

Ich stimme den oben genannten Punkten zu, erkenne das Schutzkonzept des Ev.-luth. 

Kirchengemeindeverbandes Dümmer-Region an und halte mich daran. Insbesondere richte ich 

mich nach den darin beschriebenen Verhaltensregeln bei der Ausübung meiner Arbeit. Ich 

verpflichte mich dazu, gemäß der Rundverfügung G8/2021 der Evangelisch-lutherischen 

Landeskirche Hannovers, die Fortbildungsveranstaltungen verbindlich wahrzunehmen. 

 

____________ ________________________________________________ 

Ort, Datum  Unterschrift 



Zusatz zur Selbstverpflichtungserklärung 

 

 

Vorname Name 

 

 

Straße, Hausnummer Wohnort 

 

 

Geburtsdatum Geburtsort 

 

Ich bestätige, dass das Bundeszentralregister in Bezug auf meine Person keine Eintragungen 

über Verurteilungen wegen Straftaten nach den §§171, 174-174c, 176 -180a, 181a, 182 bis 

184l, 201a, 225, 232- 233a, 234, 235 oder 236 Strafgesetzbuch enthält und auch keine 

entsprechenden Verfahren gegen mich anhängig sind. 

Ich verpflichte mich, den evangelisch-lutherischen Kirchengemeindeverband Dümmer-Region 

über die Einleitung entsprechender Verfahren zu informieren. 

 

____________ __________________________________________________ 

Ort, Datum  Unterschrift 


